
 
 
 
 
 

 
Beschluss 

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
 

zur 
Mindestmenge in der Koronarchirurgie 

 
vom 17.10.2006 

 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss wird spätestens im Jahr 2009 die Frage der 
Festlegung einer Mindestmenge für die Koronarchirurgie, insbesondere auf der Basis 
der dann vorliegenden Daten und in Anlehnung der dann bestehenden Versorgung, 
neu beraten.  

 

 

 

 

 
 
 
Siegburg, den 17.10. 2006 
 

Gemeinsamer Bundesausschuss 
gemäß § 91 Abs. 7 SGB V 

Der Vorsitzende 
 
 

Polonius 

 


